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Pressezentrum Nachrichtenredaktion
Meldung Nr. 117
Datum:
Samstag, 23. 05.09
Stichworte:
Frauen / Arbeit
Veranstaltung:
Hauptvortragsreihe 2: Menschenwürde – Bildung und Partizipation
Ort:
St. Petri-Dom, Domsheide
Programm Seite:
121
Leuze: Bei Kindern bleiben ist nicht schlecht, aber Frauen müssen wählen können 
 
Die Politikwissenschaftlerin Kathrin Leuze hat zu wenige Wahlmöglichkeiten für Frauen in der Arbeitswelt bemängelt. Der Wohlfahrtsstaat fördere immer noch, dass Frauen eher bei den Kindern zu Hause blieben, sagte Leuze am Samstag auf dem Kirchentag in Bremen. Dies müsse nicht schlecht sein, wenn Frauen eine Wahlmöglichkeit hätten. Investitionen in Krippenplätze und Ganztagsschulen ermöglichen nach Ansicht von Leuze den Frauen erwerbstätig zu bleiben. Männer schafften es, in ihrem Erwerbsleben ihren Stundenlohn um 23 Prozent zu steigern. Bei Frauen seien dies nur unter vier Prozent. Es lohne sich finanziell für Frauen viel weniger, in den Arbeitsmarkt  zu investieren als in den Heiratsmarkt, sagte die Politikwissenschaftlerin ironisch. 









Verantwortlich: Rüdiger Runge
Leitung Nachrichtenredaktion: Detlef Kühn

Verantwortlich: Rüdiger Runge
Leitung Nachrichtenredaktion: Detlef Kühn

